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Zur Stadtratswahl

Emilie Lieberherr

Selbtsverständlich unterstützen wir aufs
wärmste die Kandidatur von Fräulein Dr.
Emilie Lieberherr. Nachdem bereits in der
letzten Nummer eine Würdigung ihrer Per-
sönlichkeit erfolgt ist, veröffentlichen wir
nachstehend ihren Lebenslauf.

Personalien
Lieberherr Emilie, Dr. rer.pol., geboren 14.
Oktober 1924 in Erstfeld, Uri, Bürgerin von
Nesslau SG, Konfession protestantisch

Bildung
Primär- und Sekundärschule in Erstfeld,
Handelsschule in Ingenbohl als Externe
mit Diplomabschluss und Handeismatura
Universität Bern: Studium der Wirtschafts-
Wissenschaften (Werkstudentin)
1956 lie. rer. pol.
1964 Dr. rer. pol. (magna cum laude)

Dissertation: Die Angestelltenschu-
lung in der Hotelunternehmung

Wirtschafts- und Sozialstudien an ver-
schiedenen Instituten in den Vereinigten
Staaten

Berufstätigkeit
Vor dem Studium
3 Jahre Schweiz. Bankgeseilschaft Zürich
Sekretärin der Wirtschaftskonsulentin der
Generaldirektion
4 Jahre Personaitrainerin Oscar Weber AG
Bern

Während des Studiums
4 Jahre Lehrerin an der Verkäuferinnen-
schule Bern; jouralistische Tätigkeit

Nach dem Studium
2 Jahre Aufenthalt in den USA
— Abteilung für Wirtschaftsstudien der
Privatbank McDonnell & Co., New York
— Sozialarbeit bei der Young Women

Christian Association, New York
— Privatlehrerin und Erzieherin (New York
— und Los Angeles)
Seit 1960: Hauptlehrerin für allgemeinbil-
dende Fächer an der Gewerbeschule der
Stadt Zürich, Abteilung Verkaufspersonal
Lehrauftrag am Kantonalen Hauswirt-
schaftslehrerinnenseminar, Pfäffikon

Ehrenamtliche Tätigkeiten
Konsumenten bewegung
Präsidentin des Konsumentinnenforums
der deutschen Schweiz und des Kantons
Tessin
Mitglied des Zentralvorstandes des
Schweiz. Konsumentenbundes
Mitglied der Eidg. Kommission für
Konsumentenfragen
Mitglied des Arbeitsausschusses für
Qualitäts- und Vermarktungsfragen bei
Butter der BUTYRA
Mitglied der Kommission zur Über-
wachung der Lauterkeit in der Werbung
des Schweiz. Reklame-Verbandes

Frauenbewegung
Mitglied der Wirtschaftskommission des
Bundes Schweiz. Frauenvereine
Mitglied der Studienkommission «Gleicher
Lohn für gleichwertige Arbeit» des Bundes
Schweiz. Frauenvereine

Fräulein Dr. Emilie Lieberherr weist alle
besten Qualifikationen auf. Sie verdient
eine ehrenvolle Wahl!
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